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Einrichtung von beidseitigen Haltverboten im Bereich Oberkamper StraBe 4a bis zur
Einmindung HauptstraRBe.

Grund der Vorlage

Burgeranfrage zur Verbesserung der Verkehrssicherheit

Beschlussvorschlag

Der Bezirksvertretung beschlie3t die Einrichtung von beidseitigen Haltverboten (Verkehrs-
zeichen 283 StVO) im Bereich Oberkamper Stralle 4a bis zur Einmindung Hauptstralle ge-
man beigefugtem Verkehrszeichenplan (Anlage 1).

Einverstandnisse

entfallt

Unterschrift

Reichl

Begriindung

Die Verwaltung erhielt im Zuge einer Birgermail Kenntnis vom verengten Begegnungsver-
kehr mehrachsiger Fahrzeuge im oben genannten Bereich.

Die Oberkamper Straf3e wird im Bereich zwischen Hauptstr. und der Ecke Neukuchhausen in
beide Fahrtrichtungen von den Bussen des &ffentlichen Personennahverkehrs (OPNV) der
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Wuppertaler Stadtwerke (WSW) durch die Linie 633 befahren.

Zusatzlich befahren Lastkraftwagen zur Andienung der ortsansassigen Firmen diesen Be-
reich.

Durch den Begegnungsverkehr zwischen Bussen und LKW's im oberen Bereich Oberkam-
per Stralle (Ecke Hauptstr. 110 bis unterhalb Hausnr. 4a) kommt es aufgrund der Platzver-
haltnisse zum Rangieren vorgenannter Fahrzeugtypen, sowie erforderlichem Ruckwartsfah-
ren was Stauungen des Verkehrs und Gefahrdungen der FuRganger zur Folge hat.

Die Oberkamper Stralle misst hierbei eine Strallenbreite von ca. 8,20 m (Héhe Hausnr. 4a)
welche sich in Fahrtrichtung Hauptstralle Hauptstrale verkleinert. Die objektiv schmalste
Stelle (H6he Hauptstralle 110a ) misst hierbei ca. 6,10 m.

Die Strafl’e wird hierbei durch parkende PKW auf der norddstlichen Seite zusatzlich auf ca.
4,10 m verengt, so dass beim vorgenannten Begegnungsverkehr ein eine Auflésung der Si-
tuation nicht ohne rangieren und zurtckfahren von Bussen und LKW moglich ist.

Sowohl die Polizei (Direktion Verkehr) als auch die Verkehrsbetriebe (WSW) teilen die ver-
kehrliche Einschatzung der Verwaltung.

Der notwendige Umfang der Haltverbotsstrecke wurde mit der Polizei und den Busbetrieben
im Hinblick auf den Begegnungsverkehr vor Ort gepruft (Anlage 1).

Die Verwaltung empfiehlt in Abstimmung mit der zustandigen Kreispolizeibehérde und den
Wuppertaler Stadtwerken die Einrichtung der genannten Haltverbote.

Kosten und Finanzierung

Die vom StraRenbaulasttrager kalkulierten Kosten belaufen sich auf ca. 500 €. Die erforderli-
chen Finanzmittel fur die Beschilderungskosten stehen im PSP-Element 4.415401.501.001
,verkehrslenkende Strallenausstattung® zur Verfligung.

Zeitplan

Die MaRnahmen sollen zeitnah nach Beschlussfassung von den Vertragsunternehmen der
Stadt umgesetzt werden.

Anlagen

e Anlage 01 — Verkehrszeichenplan der Einrichtung VZ 283 StVO

Seite: 2/2



	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

